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SPAR Obervellach bietet Zustellservice an!
Eveline Obermann mit ihrem SPAR-Markt startet ein wertvolles Service! Sie bietet jeweils Donnerstags einen Zustelldienst an!
Damit soll Menschen, denen es nicht mehr möglich ist, schwere Einkaufstaschen nach Hause zu tragen, der Alltag etwas er-
leichtert werden. Anita Gössnitzer, Sozialausschussobfrau der Gemeinde, hat dieses Service angeregt. Sie kennt viele Leute,
die dieses Angebot gerne in Anspruch nehmen wollen. Näheres auf Seite 4.

Polizei
Obervellachs neuer

Polizeichef. Gert Grab-
meier folgt Josef Kuen.
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Tourismus
Obervellachs Tourismus

geht neue Wege!
Tourismustag im Jänner.
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Die ÖVP Obervellach wünscht allen Obervellacherinnen
und Obervellachern eine friedvolles Weihnachtsfest
sowie Freude und Gesundheit im Jahr 2011!
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Liebe Gemeinde bürgerinnen
und Gemeindebürger!

Das Jahr 2010 geht langsam zu Ende. Die Wirtschaftskri-
se hat auch unser Gemeindebudget durch geringere Er-
tragsanteile des Bundes hart getroffen. Durch die sehr

konstruktive Zusammenarbeit des Gemeinderates konnte
trotzdem ein erfolgreiches Wirtschaftsjahr erreicht werden. 
Im Bereich des Gewerbegebietes zwischen Lagerhaus und der
Fa. Plantrans wurde die weitere Erschließung begonnen. Im
Frühjahr wird diese Zufahrt durch einen Linksabbieger von
der Mölltal Bundesstraße ergänzt und damit abgeschlossen.  
Die Attraktivität der Groppensteinschlucht wird durch den
weiteren Ausbau bis zum Zechnerfall wesentlich erhöht. 
Der Trainingsplatz des FC Mölltales wurde durch den gemein-
samen Einsatz von Club, Union, Gemeinde und dem Land
Kärnten generalsaniert.
Im Oberstbergmeisteramt hat die Gemeinde bei der Innen-
hofüberdachung und der Gestaltung der Terrasse einen finan-
ziellen Anteil geleistet. Dabei möchte ich mich bei den Besit-
zern herzlich bedanken. Sie haben durch diese gelungene
Baumaßnahme das Ortsbild verschönert und eine wertvolle
Infrastruktur geschaffen. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei  Gemeindereferen-

ten Dr. Josef Martinz für die Son-
derkonjukturförderung in der Höhe
von € 100.000,–, sowie für die po-
sitive Beurteilung der Leader-Pro-
jekte im Bereich des Gewerbegebie-
tes, des Reitweges zwischen Stall -
hofen und Gratschach und der
Groppensteinschlucht. 
Vielen Dank der LGO mit ihrem Ob-
mann Oswald Marolt für die vielen
Aktivitäten im Sommer, sowie jetzt
in der Vorweihnachtszeit auf dem
Hauptplatz.
Für das Erlebnisbad Obervellach soll gemeinsam mit dem Be-
triebsleiter Ludwig Birkhard, dem Regionalmanager Gunther
Marwieser und dem Land Kärnten ein Zukunftskonzept erar-
beitet werden. 
Allen Obervellacher Betrieben sowie den privaten Initiativen
und Vereinen danke ich für ihre in diesem Jahr geleistete Ar-
beit! Damit bleibt Obervellach eine lebenswerte Gemeinde.
Ich wünsche allen Bewohnern eine besinnliche Adventzeit
und ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Er-
folg im Jahr 2011.

Ihr BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  DDrr..  WWiillhheellmm  PPaacchheerr

Walter Grader Putz-Estrich-Fassaden GmbH

Ein 60-Mann-Betrieb!
Putz, Estrich, Fassaden – da-
mit begann die Firma Grader
Walter 1998 mit damals 4
Mitarbeitern. Heute beschäf-
tigt das Unternehmen mit Sitz
im ehemaligen MBZ-Gelände
60 Leute. 
Walter Grader hat sich mit sei-
ner Firma ständig weiterent-
wickelt. 2004 war er Mitbe-
gründer der Firma Profi
Gerüstbau mit Firmenstandort
in Villach. 
Seit 2006 betreibt er eine Fi-
liale in Villach. Den neuesten
Schritt in die Zukunft seines
Unternehmens setzte Walter
Grader heuer mit der Grün-
dung der Firma GW-Bau
GmbH für die Bereiche Beton-
instandsetzung und Spritzbe-
ton-Autobahnsanierungen. 
Die Firma Grader hat sich mit
der verlässlichen Übernahme

von Großaufträgen in den
letzten Jahren einen Namen
gemacht. So wurden z. B. Fal-
kensteiner-Hotels am Katsch-
berg und Nassfeld mit Innen-
putz, Estrich und Vollwärme-
schutz versehen. Weitere
Großaufträge waren u.a. das
Schlosshotel Velden, das Ci-
tyhotel in Bratislava, ein
Großkomplex in King´s Lynn
in England und diverse Groß-
baustellen in Kärnten, Ostti-
rol, Steiermark und Wien. 
Ein EU-Großprojekt zur ther-
mischen Sanierung von
Wohnanlagen in der Slowakei
ist in Vorbereitung.  

Tätigkeitsbereiche:
Innenputz, Außenputz, Est-
rich, WDVS – Wärmedämm-
verbundsysteme, Betonin-
standsetzungen, Spritzbeton

– Kalte Küche
Zwei beliebte Gasthäuser mit
hervorragender Küche haben
im letzen Jahr geschlossen.
Hans und Marianne Rogl
vom Kirchenwirt haben sich
in den Ruhestand zurückge-
zogen. 
Dietmar Fröhlich hat das
Gasthaus „Zur guten Quelle“
Mitte Dezember verlassen.

+ Klettergarten 
Obervellach hat seit dem
Sommer am ehemaligen
Bahnhof Kaponig einen eige-
nen Klettergarten. Bergexper-
te Wolfgang Schupfer hat mit
Hilfe der Gemeinde Obervel-
lach den Klettergarten mit
wunderbaren Kletterrouten
entlang der alten Eisenbahn-
mauern eingerichtet. Auf-
grund der vielen unentgeltli-
chen Stunden von Wolfgang
betrugen die Kosten nur 900
Euro, die von der Gemeinde
getragen wurden. Dafür ein
herzliches Danke! Auch Al-
penvereinsobmann Bucher

Arnold freut sich über dieses
zusätzliche Angebot. 

+ Neue Spielgeräte
Der Kindergarten hat um
5.000 Euro neue Spielgeräte
von Frau Knöllner erhalten.
Die Familie aus Deutschland
wohnte viele Jahre in Unter-
miete bei Ludwig Birkhard.
Ihre Leidenschaft zu Obervel-
lach unterstreicht Frau Knöll-
ner immer wieder mit nam-
haften Beträgen für unter-
schiedliche Aktivitäten in un-
serer Gemeinde, u.a. für die
Trachtenkapelle und die Krie-
gerdenkmal-Sanierung. 
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Seit Mitte Oktober
hat Obervellach ei-
nen neuen Polizei-
kommandanten. Kon-
trollinspektor Mag.
Gert Grabmeier wur-
de mit dieser
Führungsposition be-
traut.

Landespolizeikomman-
dant Generalmajor Wolf-
gang Rauchegger gratu-

lierte herzlich zu seiner neuen
Stellung als Kommandant der
Polizeiinspektion Obervel-
lach. Bürgermeister Dr. Wil-
helm Pacher schließt sich der
Gratulation an und ist über-
zeugt, dass sich Grabmeier

wie sein Vorgänger, Posten-
kommandant Josef Kuen um-
sichtig und zum Wohle der
Obervellacher Bevölkerung
einsetzen wird.

Der 39-jährige gebürtige Spit-
taler Gert Grabmeier trat 1991
in die Bundesgendarmerie ein
und war zu Beginn fünf Jahre
auf dem Gendarmerieposten
Kolbnitz im Einsatz. Danach
war er für kurze Zeit in Ober-
vellach stationiert, bevor er in
Mallnitz weitere 10 Jahre
Diensterfahrung sammeln
konnte. 
Nun brachte ihm die Kom-
mandantenstelle zurück nach
Obervellach. 
Berufsbegeleitend absolvierte
Grabmeier das Studium der

Obervellacher Polizei
unter neuer Führung!

Von Obervellach nach Obervellach!

Rechtswissenschaften an der
Johannes Kepler Universität
in Linz. Grabmeier ist verhei-
ratet und Vater zweier Töch-
ter. Mit seiner Familie lebt er
in Kolbnitz.

Sein ebenfalls aus Kolbnitz
stammende Vorgänger Josef
Kuen verabschiedete sich im

Sommer in den Ruhestand.
25 Jahre – seit 1985 – leitete
Kuen die Gendarmerie und
spätere Polizeistation in Ober-
vellach.
Bürgermeister Dr. Wilhelm
Pacher dankte ihm ganz herz-
lich für sein umsichtiges Wir-
ken für die Obervellacher Be-
völkerung. 

Obervellach lässt „unse-
ren“ Haubenkoch Diet-
mar Fröhlich nicht los.

Leider übersiedelt der Aus-
nahmekönner in der Küche
von Lassach nach Obervel-
lach bei Hermagor. Dort wird
er das Restaurant „Das Bach-
mann‘s“ führen.
Wir wünschen Dietmar alles
Gute und viel Erfolg bei dieser
neuen Herausforderung. Die
von ihm abermals „erkochte“
Haube wandert jedoch nicht
mit nach Hermagor sondern
bleibt dem Gasthaus „Zur
Guten Quelle“ erhalten.
Hoffen wir auf einen passen-
den Nachfolger für dieses Kul-
turgasthaus in Lassach! 

Christbaum für
Muggia
Schon zur Tradition geworden
ist ein Obervellacher Christ-
baum für unsere Partnerstadt

Muggia bei Triest. Am 4. De-
zember wurde er von Bürger-
meister Wilhelm Pacher sei-
nem italienischen Amtskolle-
gen Nero Nesladek über-
bracht.
Die feierliche Übergabe des
Christbaumes wurde vom
Bläserquartett der Trachten-
kapelle und dem Gemischter
Chor musikalisch umrahmt. 

GenMjr Rauchegger (li) und Obst Schunn (re.) gratulierten Mag.
Grabmeier zu seiner Kommandantenstelle 

Dietmar Fröhlich

KKKKUUUURRRRZZZZ     &&&&    BBBBÜÜÜÜNNNNDDDDIIIIGGGG
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Schilift für Kinder
Sollte heuer in den Weih-
nachts- und Semester-
ferien auf der Obervellacher
„Streif“ kein Schibetrieb mög-
lich sein, übernimmt die Ge-
meinde wie in den vergange-
nen Jahren den Schülern die
Kosten für die Liftkarten beim
Flattacher Lift (Hüttenwirt)
und in Kolbnitz (Raunigwie-
se). Das sagte Bürgermeister
Wilhelm Pacher zu.

SPAR bietet
Hauszustellung!

Obervellachs Tourismus!
Für viele Menschen in

Obervellach ist es sehr
beschwerlich, selbst ein-

zukaufen. Einige gehen zwar
gerne ins Geschäft, kaufen
ein, schaffen es aber nicht,
die mit Milch, Mehl, Gemüse
usw. gefüllten schweren Ta-
schen den weiten Weg nach
Hause zu schleppen.
Anita Gössnitzer wurde in
letzter Zeit von Betroffenen
auf dieses Problem angespro-
chen. Als Obfrau des Sozial-
ausschusses der Gemeinde
klopfte sie bei SPAR-Markt-
Inhaberin Eveline Obermann
an. Obermann möchte nun
mit einem Zustellservice die-
sen Menschen den Alltag et-
was erleichtern. 

Zustellung
ab sofort
Sie starten dieses Service mit
ihrem SPAR-Markt ab sofort!
Für Anita Gössnitzer „ein Ide-
alfall“, da sie viele Leute
kennt, die dieses Angebot
gerne in Anspruch nehmen
wollen.
Eveline Obermann verrechnet
für die bestellte Ware keine
Zustellgebühr. Es gilt der
Preis, der im Geschäft ange-

Mit Thomas Lenzhofer
hat Obervellach seit
15. November einen

neuen Tourismusfachmann.
Der gebürtige Gailtaler ist nun
Leiter des neuen Tourismus-
büros und Geschäftsführer der
Incomingreisen Obervellach-
Mölltal GmbH.
Er folgt damit Franz Scheiber
nach, der 40 Jahre lang den
Tourismus in unserer Gemein-
de prägte und über Obervel-
lach hinaus wesentliche touri-
stische Akzente setzen konn-
te. „Für diese wertvolle Ar-
beit, von der die gesamte
Obervellacher Wirtschaft über
Jahrzehnte einen großen Nut-
zen zog, gebührt Franz großer
Dank!“, weist Bürgermeister
Dr. Wilhelm Pacher auf Schei-
bers ruhige aber beharrliche
und erfolgreiche Arbeit hin.
Thomas Lenzhofer ist nicht
mehr wie Scheiber Gemein-

debediensteter sondern Mitar-
beiter der GmbH, der die Wer-
begemeinschaft und die Ge-
meinde Obervellach an-
gehören.
Lenzhofer sieht seiner Touris-
musarbeit für Obervellach mit
Freude entgegen. „Ziel ist es,
neben dem Bustourismus
auch den Individualtourismus
wieder stärker aufzubauen“,
lässt er durchklingen, dass
neben bisher bewährten Ver-
kaufsaktivitäten diese Säule
im heimischen Tourismus
wieder gestärkt werden soll. 

„Natürliche
Gesundheit!“
Die Hauptbotschaft dieser
neuen Richtung wird lauten
„Natürliche Gesundheit“. Da-
bei stimmt sich Lenzhofer mit
dem Obervellacher Weg eng
mit der Nationalpark Touris-

schrieben ist. Obermann bie-
tet zwei Bestellmöglichkeiten
an: 

es kann telefonisch bestellt
werden oder persönlich am
Auslieferungstag – immer
donnerstags – im Geschäft
eingekauft und an der Kassa
gleich bezahlt werden. Die
Waren werden dann am
Nachmittag zugestellt. 

Anita Gössnitzer und Bürger-
meister Dr. Wilhelm Pacher
danken Eveline Obermann
und ihrem SPAR-Team für
diese wertvolle Initiative! 

Start für ein wertvolles Service:
Eveline Obermann mit Anita
Gössnitzer

Private
Schneeräumung
Die Gemeinde Obervellach hat
mit diesem Winter die
Schneeräumung an private
Unternehmer und Landwirte
ausgelagert. 
� Markus Kerschbaumer 
� Uwe Fortschegger 
� Franz Schachner
� Hans Kerschbaumer

(Knapp)
„Mit diesen verlässlichen Un-

te rnehmern
und Landwir-
ten kann gut
und schlag-
kräftig für die
Obervellacher
Bevölkerung
g e a r b e i t e t
werden!“, ist
Bgm. Dr. Wil-
helm Pacher
zufrieden.

Wie funktioniert
dieser
Zustelldienst:
Jeden Donnerstag am
Nachmittag werden Le-
bensmittel und Dinge des
täglichen Bedarfs zuge-
stellt.

BBeesstteelllluunnggeenn:: bis Dienstag
Mittag können die Bestel-
lungen beim SPAR-Markt
abgegeben werden – ent-
weder  per Telefon (Tel.
04782/2343) oder per-
sönlich am Donnerstag
Vormittag.

Später einlangende Bestel-
lungen werden für die fol-
gende Woche berücksich-
tigt

BBeesstteellllmmeennggee: ab einer Be-
stellsumme von 30 Eu-
ro/Haushalt wird zuge-
stellt. Darunter ist eine Zu-
stellung nicht möglich

ZZuusstteellllkkoosstteenn:: Die Zustel-
lung im Ortsgebiet erfolgt
kostenlos. 

BBeezzaahhlluunngg:: die Bezahlung
erfolgt bei der Zustellung

KKKKUUUURRRRZZZZ     &&&&    BBBBÜÜÜÜNNNNDDDDIIIIGGGG



Unsere Leistungen: 
� Erdbewegungen
� Schneeräumung

Unsere Stärken: 
� Flexibel
� Zuverlässig
� Prompt
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Zur Person
Thomas Lenzhofer kommt aus Reisach im Gailtal. Nach sei-
nem internationalen Tourismusstudium (MBA) mit Statio-
nen an den Universitäten Salzburg, St. Gallen, Bozen und
Vancouver war er zuletzt acht Jahre bei der Karnischen Tou-
rismus GmbH in Hermagor tätig. 

Tourismustag im Jänner!
Im Jänner lädt die Gemeinde Obervellach und die Incoming
GmbH zu einem großen Tourismustag ein. Dazu wird auch
Kärnten Werbung-Chef Christian Kresse erwartet.

IInnhhaallttee::
� Obervellachs neuer Weg im Tourismus
� Kärntens Tourismusstrategie

Gesunde Wege!
Anita Gössnitzer ist die neue
Leiterin des Arbeitskreises Ge-
sunde Gemeinde Obervellach.
Sie ist damit erste Ansprech-
partnerin vor Ort für Anre-
gungen und Aktivitäten vor
Ort und um Bedürfnisse und
Interessen aus der Bevölke-
rung aufzugreifen.
Gössniter: „Meine Aufgabe ist
es, Bestehende gesundheits-
fördernde Aktionen sichtbar
zu machen und interessante
Angebote des Gesundheits-
landes Kärnten für Kindergar-
ten, Schulen und Vereine auf-
zuzeigen.“
Zu einer ersten von Anita
Gössnitzer einberufenen Be-
sprechung kamen Vertreter
der Volksschule, des Kinder-
gartens, der Pfarre und der
Senioren.
Dabei wurden bereits konkre-

te Ideen entwickelt. So soll es
im kommenden Jahr gleich
wie im Kindergarten auch für
die Volksschüler einmal im
Monat eine warme Suppe ge-
ben.
Bürgermeister Wilhelm Pacher
hat im Gemeinderat zuge -
sagt, diese Aktion zu unter-
stützen.

Schluchtweg
Der Ausbau der Groppenstein-
schlucht zum Herzstück die-
ses Naturdenkmals, dem
Zechnerfall, ging bis zu den
ersten Schneefällen bereits
zügig voran. 100 der insge-
samt ca. 300 Meter Stege
wurden im Herbst errichtet.
Im Frühling wird weiterge-
baut.
Projektleiter ist Walter Ku-
bitschke.

Obervellachs Tourismus!
musregion Großglockner-
Mölltal ab. Dieser Weg passt
auch sehr gut in das von der
Kärnten Werbung vorgegebe-
ne neue Markendreieck des
Landes: Alpin/Natur – Ge-
nuss/Kulinarik – Berg/See.

Mehr Eigen-
verantwortung
Bei uns verlagert sich mit die-
sem neuen Weg der Schwer-
punkt vom „Betten verkau-
fen“ über das Incoming-Ge-
schäft mehr in Richtung Ver-
markten einer Botschaft. Das
eigentliche Buchungsgeschäft
soll so wieder stärker in die
Verantwortung der Hotels und
Vermieter selbst gelegt wer-
den.
Lenzhofer beschreibt seinen
symphatischen Arbeitsstil
selbst ganz einfach: „Ich su-
che die Gemeinsamkeit!“ Al-
leine könne er nichts bewe-

gen. Er weiß: Große Erfolge
gelingen nur durch Zusam-
menarbeit. Daher kündigt er
an, nach einer Einarbeitungs-
zeit intensiv den Kontakt zu
den Betrieben zu pflegen.

Tourismus stärkt
die Region
Tourismus ist für ihn ein ganz
starker Impulsgeber für die
gesamte Region: Tourismus
bringt jedem etwas – er stärkt
die Wirtschaft, schafft und si-
chert Arbeitsplätze und kräf-
tigt die regionalen Kreisläu-
fe.“
Wir wünschen Thomas Lenz-
hofer alles Gute für seine
große Aufgabe, ein gutes Ge-
spür für die Menschen in der
Region und viel Freude und
gute Ideen für einen neuen
touristischen Weg Obervel-
lachs.

KKKKUUUURRRRZZZZ     &&&&    BBBBÜÜÜÜNNNNDDDDIIIIGGGG
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Gut & sparsam
gewirtschaftet!
Eine Meisterleistung gelang der
Gemeinde unter Bürgermeister
Dr. Wilhelm Pacher in diesem
Jahr mit dem Gemeindevorstand
und Amtsleiter Rudolf Plesch-
berger. Trotz sehr schwieriger
Ausgangslage und einem pro-
gnostizierten Minus von über
160.000 Euro im Jahreshaus-
halt 2010 wird es laut neuester
Berechnungen eine ausgegli-
chene Jahresabrechnung geben.
Dafür gibt es zwei Hauptgründe.
Einmal das sehr sparsame Wirt-
schaften in der Gemeinde und
zum zweiten ein höherer
Geldrückfluss aus dem Finanz-
ausgleich des Bundes aufgrund
der über den Erwartungen lie-
genden Wirtschaftsentwicklung.
Obervellach wird mit dieser
Budgetdisziplin wieder eine der
positiv bilanzierenden Gemein-
den Kärntens sein.
Trotz dieser erfreulichen Mel-
dung werden auch die nächsten
Jahre „Sparjahre“ bleiben und
neue Projekte in der Gemeinde
wirtschaftlich sehr genau ge-
prüft werden müssen. 

Ausgezeichnet!
Zwei Persönlichkeiten aus Ober-
vellacher wurden kürzlich aus-
gezeichnet. Ing. 
Josef Winkler erhielt das Golde-
ne Ehrenzeichen des Landes
Kärnten und Peter Binz das Eh-
renzeichen des Landes Kärnten.
Herzliche Gratulation!

150 Jahre Pacher
Heuer im Sommer feierte das
Haus Pacher vlg. Platzrader sein
150-jähriges Bestehen. Begon-
nen wurde 1860 als Wagnerei.
Die heutigen Firmeninhaber
Annemarie und Thomas Pacher
sind mit ihrem Unternehmen
mittlerweile neben dem Autoh-
andel und der Autowerkstätte
europaweiter Zulieferer von Ka-
rosserieteilen für Fluggasttrep-
pen. Wir gratulieren der erfolg-
reichen Unternehmerfamilie zu
diesem schönen Jubiläum!
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Neuer
Obmann
Thomas Huber ist der neue
Obmann der Trachtenkapelle
Obervellach. Er folgt damit
dem sehr engagierten bishe-
rigen Obmann Arnold Klam-
mer nach. Die Trachtenkapel-
le Obervellach zählt zu den
bedeutendsten und engagier-
testen Kulturträgern Obervel-
lachs.
Thomas Huber ist seit 20
Jahren Mitglied der Kapelle
und war seit 2007 Obmann-
Stellvertreter.

8888

Die Zuhörer spendeten spontan über 500 Euro für ein Schulpro-
jekt von Pfarrer Nzonzi im Kongo.

20 Jahre Mölltaler Stub’mdichter

Gelebte Mission

Anlässlich ihres 20
Jahr-Jubiläums prä-
sentierten die Möllta-
ler Stub´mdichter im
Rahmen des Kärnt-
ner Heimatherbstes
ihr sechstes Buch,
„Bei uns dahoam“. 

Die Obfrau, Anni Pirker
lenkt und leitet mit viel
Freude, persönlichen

Einsatz, sowie mit ihrer herz-
lichen, natürlichen Art und
Weise diesen Verein.

Herzliche Gratulation zu die-
ser erfolgreichen Vereinstätig-
keit.

Die Pfarren Penk und
Kolbnitz haben seit
Herbst 2010 einen neu-

en Pfarrer. Dr. Benoit Matu-
mona Nzonzi kommt aus dem
Kongo und war zehn Jahre
lang Missionar in seiner afri-
kanischen Heimat. 
Bei einem Vortrag im Pfarrsaal
Obervellach Anfang Novem-
ber berichtete er mit Bildern
und beeindruckenden Worten
von seiner Arbeit als Missio-
nar in der eigenen Heimat.
Die Arbeit im Busch war „hart,

spannend, aber schön!“, be-
schreibt der Pries ter seinen
„Auftrag Jesu, den Glauben an
Gott zu verkünden“.
Die Armut dieser Menschen
macht sie zwar oft nicht un-
glücklich aber nahezu macht-
los, ihre Situation aus eigener
Kraft zu verbessern.
Ohne Geld, ohne Arbeit und
ohne funktionierendes Wirt-
schafts- und Regierungs-
sys tem lässt sich kaum ein Le-
ben aufbauen, wie wir es ken-
nen.

Es Christkindl kimb!
Da Bodn gfriert, die Nocht weat kolt,
dos Bachl untan Eis drinn grollt.
Die Tram weand im Herzn woch,
wenn Flockn follnd üba Nocht.
I bin in Gedonkn a bei dir,
und möcht hetz klopfn on dei Tür.
Möcht dir gern sogn wia a Kind:
„Frohe Weihnachtn!” - i moan
es Christkindl kimb! AAnnnnii  PPiirrkkeerr

Thomas Huber


